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2 Pastoralraum Luzerner Hinterland

Was mich bewegt
Im Verlauf des Kirchenjahres sind
wir zu unterschiedlichen Feiern in
und ausserhalb der Kirchen und Ka-
pellen eingeladen. Mit Wallfahrten,
Flurprozessionen, Grenzsegnungen,
Bittgängen und Abendmeditationen
geben wir unserem Glauben Aus-
druck.

Doch wie lange können sich solche
Feiern und Traditionen in Anbetracht
der schwindenden Mitgliederzahlen
und der gesellschaftlichen Individua-
lisierung noch halten?

Die französische Religionssoziologin
Danièle Hervieu-Léger hat sich mit
der schwindenden und auseinander-
driftenden Religiosität befasst und
festgestellt, dass es auch künftig spiri-
tuelle Menschen geben wird, die sich
näher oder weiter entfernt von der
christlichen Gemeinschaft bewegen
werden. Sie bezeichnet die beiden
unterschiedlichen religiösen Gemein-
schaften als Konvertiten und Pilger
und nicht, wie so oft, als Kirchennahe
und Kirchenferne.

Konvertiten (lat. convertere: zuwen-
den, umkehren) sind jene, die sich
einer kirchlichen Gemeinschaft in-
tensiv zuwenden und eine beständige
Feiergemeinschaft schätzen.

Als Pilger beschreibt sie jene, die in
ihrem Leben ebenso als gläubige
Menschen unterwegs sind, jedoch
nur sporadisch Gottesdienste aufsu-
chen, z. B., Erstkommunion, Taufe,
Firmung, Abschiedsfeiern, Jubiläen
und Feiern mit besonderem musika-
lischem Inhalt.

Ein Ort, der diese «Pilger-Konverti-
ten-Religiosität» besonders wider-
spiegelt, ist Taizé (FR). Dort treffen
sich Jugendliche aus der ganzen
Welt, um in Einfachheit über meh-
rere Tage oder Wochen gemeinsam
zu beten, zu singen, zu arbeiten und
sich über ihre Spiritualität auszutau-
schen. In diesem Jahr reisen erfreuli-
cherweise auch Jugendliche aus uns-
rem Pastoralraum über Fronleichnam
nach Taizé. Sie dürfen den Ort ken-
nenlernen und erfahren, dass sich
für ein gutes Miteinander Pilger und
Konvertiten bedingen. Die Pilger
werden im gemeinsamen Feiern von
den Konvertiten getragen und die
Konvertiten werden durch die Pilger
belebt und erneuert.

So dürfen auch wir uns immer wie-
der freuen, wenn Pilger und Konver-
titen zusammen feiern und sich
gegenseitig bereichern.

Anna Engel,
Pfarrei- und Pastoralraumleiterin

Seelsorge-Team
Anna Engel 041 988 12 09
Pastoralraumleiterin
anna.engel@pastoralraumluhinterland.ch

Josef Kannanaickal 076 440 63 59
Kaplan
josef.kannanaickal@
pastoralraumluhinterland.ch

Jules Rampini 077 430 15 17
Pfarreiseelsorger
jules.rampini@
pastoralraumluhinterland.ch

Jeannette Marti 078 687 22 24
Altersseelsorgerin
jeannette.marti@
pastoralraumluhinterland.ch

Thomas Stirnimann 077 425 24 79
Pfarreiseelsorger
thomas.stirnimann@
pastoralraumluhinterland.ch

Pfarreisekretariats-Team
PastoralraumLuzernerHinterland
Corinne Fries 062 917 60 82
Pfrundweg 1, 6146 Grossdietwil
sekretariat.pastoralraum@
pastoralraumluhinterland.ch

Kath. PfarramtGrossdietwil
Nadine Grichting 062 927 12 60
Pfrundweg 1, 6146 Grossdietwil
sekretariat.grossdietwil@
pastoralraumluhinterland.ch
Di/Do 9.00–11.00

Kath. Pfarramt Luthern
Andrea Birrer 041 978 11 64
Oberdorf 4, 6156 Luthern
sekretariat.luthern@
pastoralraumluhinterland.ch
Di 9.00–11.00

Kath. PfarramtUfhusen
Angelika Lustenberger 041 988 10 39
Pilatusweg 1, 6153 Ufhusen
sekretariat.ufhusen@
pastoralraumluhinterland.ch
Di 13.30–15.30, Fr 13.30–15.30

Kath. Pfarramt Zell
Petra Müller 041 988 11 38
Chilerain 1, 6144 Zell
sekretariat.zell@
pastoralraumluhinterland.ch
Di/Mi/Do 8.00–11.00, Do 13.30–16.00

www.pastoralraumluhinterland.chNicht nur in der Kirche, sondern auch unterwegs beimWallfahren (im Bild die
Fusspilger auf dem Weg nach Einsiedeln) können wir unseren christlichen
Glauben leben. Bild: zvg
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Gottesdienste im Pastoralraum

Samstag, 1. Juni
17.30 Grossdietwil Eucharistiefeier mit

Josef Kannanaickal
19.00 Ufhusen Eucharistiefeier mit

Josef Kannanaickal

Sonntag, 2. Juni
09.00 Luthern Eucharistiefeier mit

Josef Kannanaickal
10.30 Zell Kommunionfeier mit

Thomas Stirnimann
Musik: Kirchenchor Zell

Mittwoch, 5. Juni
09.45 Zell ref. Gottesdienst mit Abendmahl

imViolinomit Thomas Heim

Donnerstag, 6. Juni
09.45 Luthern ref. Gottesdienst mit Abendmahl

imBegegnungszentrum
mit Thomas Heim

19.00 Fischbach Eucharistiefeier in der St.-Aper-
Kapellemit Josef Kannanaickal

Freitag, 7. Juni –Herz-Jesu-Freitag
09.00 Zell Eucharistiefeier mit

Josef Kannanaickal
17.30 Grossdietwil Eucharistiefeier mit

Josef Kannanaickal
19.00 Luthern Eucharistiefeier mit

Josef Kannanaickal

Samstag, 8. Juni
09.30 Luthern Chlichenderfiir
09.30 Ufhusen Ökumenische Minifiir
14.30 Grossdietwil Chenderfiir mit Luzia Bürli,

Esther Leuenberger, Anna Engel
17.30 Zell Kommunionfeier mit

Anna Engel
19.00 Luthern Kommunionfeier mit

Anna Engel

Sonntag, 9. Juni
09.00 Ufhusen Kommunionfeier mit

Jules Rampini
10.30 Grossdietwil Kommunionfeier mit

Jules Rampini
10.30 Zell Sonntigsfiir 1.–3. Klasse

Dienstag, 11. Juni
09.00 Luthern Eucharistiefeier mit

Josef Kannanaickal

Mittwoch, 12. Juni
09.45 Zell Kommunionfeier imViolino

mit Jeannette Marti

Donnerstag, 13. Juni
09.45 Luthern Kommunionfeier im

Begegnungszentrummit
Jeannette Marti

Samstag, 15. Juni
17.30 Grossdietwil Kommunionfeier mit

Thomas Stirnimann
19.00 Ufhusen Kommunionfeier mit

Thomas Stirnimann

Sonntag, 16. Juni
09.00 Luthern Kommunionfeier mit

Thomas Stirnimann
09.00 Ufhusen VEG
09.30 Hüswil Ökumenischer Gottesdienst in

der ref. Kirche mit Thomas
Heim und Jules Rampini

10.00 Altbüron St.-Antonius-Feier in der
St.-Antonius-Kapelle. Eucharis-
tiefeier mit Armin Betschart

Dienstag, 18. Juni
19.00 Altbüron Kommunionfeier in der

St.-Antonius-Kapellemit
Thomas Stirnimann

Mittwoch, 19. Juni
09.45 Zell Kommunionfeier imViolino

mit Jeannette Marti

Donnerstag, 20. Juni
09.45 Luthern Kommunionfeier im

Begegnungszentrummit
Jeannette Marti

Freitag, 21. Juni
19.00 Zell Abendmeditation zur Bösegg-

kapellemit Franziska Werder
und Anna Engel

20.30 Zell Andacht bei der Bösegg-
kapellemit Franziska Werder
und Anna Engel
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Opfer

Grossdietwil

Samstag, 1. Juni
Verpflichtungen des Bischofs
Sonntag, 9. Juni
Krebsliga Zentralschweiz, Luzern
Samstag, 15. Juni
Flüchtlingshilfe der Caritas
Sonntag, 23. Juni
Solidaritätswoche: Don Bosco

Samstag, 29. Juni
Heilpädagogisches Zentrum Sunne-
büel

Wir danken für die Spenden
1.4.
Fachstelle Kindsverlust 75.90
6.4.
Frauenhaus Luzern 173.30
14.4.
St.-Josefs-Kollekte 125.35
21.4.
herzensbilder.ch 375.05

28.4.
Hospiz Zentralschweiz 61.00

Luthern

Sonntag, 2. Juni
Verpflichtungen des Bischofs
Samstag/Sonntag, 8./9. Juni
Fragile Suisse
Sonntag, 16. Juni
Flüchtlingshilfe der Caritas
Samstag/Sonntag, 22./23. Juni
Solidaritätswoche: Don Bosco

Samstag, 29. Juni
17.30 Grossdietwil Kommunionfeier mit

Thomas Stirnimann
19.00 Ufhusen Eucharistiefeier mit

Josef Kannanaickal

Sonntag, 30. Juni
09.00 Luthern Eucharistiefeier mit

Josef Kannanaickal
10.30 Zell Eucharistiefeier mit

Josef Kannanaickal
18.30 Grossdietwil Abendwallfahrt zum

Aperchäppeli Fischbachmit
Jules Rampini

19.30 Fischbach Abendgebet beimAperchäppeli
mit Jules Rampini

Wallfahrtsgottesdienste
Luthern Bad

Samstag, 22. Juni
16.00 Zell Tauferinnerungsfeier mit Gruppe

Chenderfiir und Anna Engel
17.30 Zell Kommunionfeier mit

Anna Engel
19.00 Luthern Kommunionfeier mit

Thomas Stirnimann

Sonntag, 23. Juni
09.00 Ufhusen Kommunionfeier mit

Thomas Stirnimann
Musik: Kirchenchor

10.00 Grossdietwil Festgottesdienst an Patrozinium.
Eucharistiefeier mit
Armin Betschart
Musik: Kirchenchor Zell

Montag, 24. Juni
10.50 Altbüron Schulschlussfeier der Primar-

schule Altbüron in der St.-Anto-
nius-Kapellemit Erika Bättig
und Jeanette Lustenberger

19.00 Ufhusen Festgottesdienst an Patrozinium.
Kommunionfeier mit Jules
Rampini und Liturgiegruppe

Dienstag, 25. Juni
09.00 Luthern Eucharistiefeier mit

Josef Kannanaickal

Mittwoch, 26. Juni
09.45 Zell Kommunionfeier imViolino

mit Jeannette Marti

Donnerstag, 27. Juni
09.45 Luthern Kommunionfeier im

Begegnungszentrummit
Jeannette Marti

W

V

W

Regelmässige Eucharistiefeiern:
Jeden Sonntag um14.00Uhr
Die Feier vom 9. Juni wird musikalisch mitgestaltet
vom Chor Angelbachtal-Hilsbach-Eschelbach.

Anschliessend besteht die Möglichkeit zur Beichte
und bei Krankheit oder vor einer Operation zur Kran-
kensalbung.
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Sonntag, 30. Juni
Stiftung Wäsmeli, Luzern

Wir danken für die Spenden
7.4.
Renov. Kirche Finsterwald 173.15
14.4.
Kinderhaus Weidmatt 503.85
21.4.
St.-Josefs-Kollekte 296.80
27./28.4.
Spitalkapelle Sursee 328.80

Ufhusen

Samstag, 1. Juni
Verpflichtungen des Bischofs
Sonntag, 9. Juni
Stiftung Mariannhiller Missionare
Samstag, 15. Juni
Flüchtlingshilfe der Caritas
Sonntag, 23. Juni
Solidaritätswoche: Don Bosco
Montag, 24. Juni
Renovationsfonds der
Pfarrkirche St. Johannes Ufhusen
Samstag, 29. Juni
Carmelites House Kannyanda,
Uganda

Wir danken für die Spenden
7.4.
Ministrantenkasse
Pfarrei Ufhusen 285.70
14.4.
Kant. Frauenbund SKF 58.90
20.4.
St.-Josefs-Kollekte 94.70
28.4.
Stiftung Brändi 105.15

Zell

Sonntag, 2. Juni
Verpflichtungen des Bischofs
Samstag, 8. Juni
Dargebotene Hand Tel. 143
Samstag, 22. Juni
Solidaritätswoche: Don Bosco
Sonntag, 30. Juni
Flüchtlingshilfe der Caritas

Wir danken für die Spenden
6.4.
Violino Bewohnerfonds 446.30
13.4.
Kinderhaus Weidmatt 261.00
21.4.
Elisabethenwerk SKF 146.90
27.4.
St.-Josefs-Kollekte 83.30

Jahrzeiten und
Gedächtnisse

Grossdietwil

Samstag, 1. Juni
Jahrzeiten:
Franz Bättig-Müller, Schlossweg 1,
Altbüron. Olga Bättig-Erni, Hiltbrun-
nen, Altbüron. Kurt Bättig, Hiltbrun-
nen, Altbüron. Johann und Martha
Huber-Koch, Halden, Grossdietwil.
Josef Suppiger-Imbach, Ausserdorf
15, Altbüron. Emma und Gottfried
Imbach-Peter, Gass, Altbüron. Katha-
rina Lingg, Ausserdorf, Grossdietwil.

Donnerstag, 6. Juni
Gedächtnis:
Kapellengedächtnis Anton Müller,
Sarmenstorf, früher Loch, Fischbach.

Freitag, 7. Juni
Jahrzeit:
Annelies und Hans Dubach-Herzog,
Kronmatte, Fischbach.

Sonntag, 9. Juni
Gedächtnisse:
Josef Eiholzer, Halden, Grossdietwil.
Hedy Eiholzer, Halden, Grossdietwil.

Jahrzeit:
Brigitte Eiholzer-Ruckstuhl, Stein-
gasse 4, Grossdietwil.

Samstag, 15. Juni
Jahrzeiten:
Walter und Elisabeth Galliker-Bösch,
Eppenwil, Grossdietwil. Elisabeth
und Anton Johann-Lustenberger,
Hübeliweg 2, Grossdietwil. Anton
und Nina Häfliger-Häberli, Haupt-
strasse 8, Fischbach. Josef und Katha-
rina Häberli-Brugger, Fischbach. Lisa
Häberli, Hauptstrasse, Fischbach.

Samstag, 29. Juni
Jahrzeit:
Marie-Theres Imbach-Fischer, Dorf,
Fischbach.

Luthern

Sonntag, 2. Juni
Gedächtnis:
Marie und Franz Josef Bieri-Peter
und Söhne.
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Jahrzeiten:
Emma und Josef Thalmann-Bieri,
Krutzi. Sophie und Isidor Peter-Bieri,
Längenbachhüsli. Anton Wechsler-
Stöckli, Fluh. Marie Birrer-Lustenber-
ger und Söhne, Stegenhaus.

Freitag, 7. Juni
Gedächtnisse:
Adrian Peter, Brüschknubel 1. Her-
mann Purtschert-Bernet, Pfrund-
matte 2. Lisa Bernet-Achermann,
Pfrundmatte 3. Hans Hodel und
seine Eltern Sophie und Josef Hodel-
Birrer, Gängli. Franziska Wechsler-
Zemp, Birchbühl.

Samstag, 8. Juni
Gedächtnis:
Xaver Kreienbühl-Limacher, Rosen-
garten.

Jahrzeiten:
Martha Stadelmann-Stadelmann,
Fiechtenhüsli. Hans Stadelmann-
Stadelmann, Fiechtenhüsli. Maria
Wechsler-Dubach, Birchbühl. Josef
Wechsler-Dubach, Birchbühl. Josef
und Alice Galliker-Bachmann und
Kinder. Marie und Josef Kunz-Broch,
Farnweid.

Donnerstag, 13. Juni
Gedächtnis:
Luis Birrer-Bühler, Gernetalp.

Sonntag, 16. Juni
Gedächtnisse:
Jahresgedächtnis für Pater Eugen
Birrer. Gedächtnis für: Willi Peter-
Amrein, Walsburg.

Jahrzeiten:
Marie und Josef Peter-Birrer, Hirsen -
egg. Marie und Hans Birrer-Zeder,
Bärgrösli.

Samstag, 22. Juni
Gedächtnis:
René Wüthrich, Reussbühl.

Jahrzeit:
Miggi Wüthrich-Limacher und Sohn
Jürg Wüthrich, Rüediswil.

Sonntag, 30. Juni
Jahrzeiten:
Josef Birrer-Peter, Schwarzenbach 12.
Josef Bühler-Lustenberger, Hinter
Bäumen.

Ufhusen

Sonntag, 9. Juni
Jahrzeit:
Katharina Schwegler-Hodel, Schul-
rain. Alois Affentranger-Kurmann,
Kreuzmatte.

Samstag, 15. Juni
Jahrzeit:
Dora und Alois Birbaumer-Zurmühle
und Sohn Viktor Birbaumer, Daheim.

Sonntag, 23. Juni
Jahrzeit:
Rosa und Leo Kneubühler-Schuma-
cher, Post.

Zell

Sonntag, 2. Juni
Jahrzeiten:
Chlöis Enz-Limacher, Zelghof 1.
Franziska und Hans Schärli-Epp,
Schlempen, Fischbach.

Samstag, 8. Juni
Jahrzeit:
Marie und Josef Hodel-Häfliger, Stocki.

Samstag, 22. Juni
Jahrzeiten:
Anna und Josef Stöckli-Vogel, Neu-
gass. Elisabeth und Anton Kurmann-
Stöckli, Lingi. Nina und Emil Bernet-
Schwegler. Alfred Steiner-Deppping.

Sonntag, 30. Juni
Jahrzeiten:
Hans Hofstetter-Lötscher, Berghof-
strasse. Emma Metz, Violino. Anne-
marie Frei-Wüest, Haus für Betreu-
ung und Pflege, Horw.

Wallfahrtsgottesdienste
Luthern Bad

Sonntag, 16. Juni
Jahrzeit:
Willy Ziotti.

Chronik

Verstorbene

Wiederkehr Josef, 1949, Ufhusen.

Taufen

Kilian Glanzmann, Sohn von Nicole
und Jakob Glanzmann-Peter, Lut-
hern.

Luana Peter, Tochter von Anita Käch
und Josef Peter, Luthern.

Trauung

Ilona Bättig und Giacomo Mäder,
Ufhusen.

Aus dem
Pastoralraum

Ministrantenfest in Luthern

Mittwoch, 5. Juni, ab 16.00
Die Einladung erfolgt persönlich
über die Ministrantenverantwort -
lichen der Pfarreien.

j
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Einsendeschluss für
Vereine und Gruppierungen

Der Einsendeschluss für die Juli-
Ausgabe ist der 5. Juni.
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Luzerner Landeswallfahrt nach Einsiedeln

Knacknuss Leben in Fülle
Am4. und 5.Mai fanddie Luzerner
Landeswallfahrt nach Einsiedeln
statt. In diesem Jahr durfte die
Synodalfraktion Willisau das Rah-
menprogramm der Wallfahrt mit-
gestalten.

Am Samstag pilgerten rund 200
Personen zu Fuss oder mit dem
Velo nach Einsiedeln. Bereits auf
dem Fussmarsch gab es Impulse
aus unseren Pfarreien, mit Alp-
horn- und Juuzerklängen sowie
meditativen Texten zum diesjähri-
gen Pilgermotto «Knacknuss Leben
in Fülle».

Das Konventamt der Klosterkirche
am Sonntag wurde mitgestaltet
durch den Projektchor Luzerner
Hinterland sowie die Pilgerandacht
musikalisch begleitet durch Orgel-
und Trompetenklänge aus unseren
Pfarreien.

Für mich als Synodalin war es eine
grosse Freude, dass der Pastoral-
raum Luzerner Hinterland eine
eigene Reisemöglichkeit für unsere
Pfarreien organisierte. Aus allen
vier Kirchgemeinden kamen zahl-
reiche Mitreisende und gemeinsam
erlebten wir einen Tag «in Fülle».

Damit diese Fülle auch im Alltag er-
kannt werden darf, erhielten alle
Pilgernden als Symbol eine Baum-
nuss mit nach Hause.

Helen Heiniger-Roos,
Synodalin FraktionWillisau

Unterwegs mit Gottes Segen und bei
idealenWetterbedingungen.

Bild: Helen Heiniger

Öffentlicher Vortrag im Rahmen
der Solidaritätswoche
Solidarität trägt Früchte –
Solarenergie in Afrika

Mittwoch, 12. Juni, 19.30
Im Pfarreiheim Grossdietwil
Don Bosco setzt sich weltweit für
junge Menschen ein, so auch in
Ghana: Im Berufsbildungsprogramm
für Lehr- und Fachkräfte in Solar-
technik werden sie in einem zu-
kunftsgerichteten Beruf ausgebildet.
Don Bosco schafft Hilfe zur Selbst-
hilfe. Die Institution, die mit Unter-
stützung aus der Schweiz aufgebaut
werden konnte, ist inzwischen ein
Referenzzentrum, einzigartig für
Westafrika mit Strahlkraft auf den
ganzen Kontinent.

Angela Bütler, Projektleiterin der
Don Bosco Jugendhilfe Weltweit,
stellt das Projekt und seine Wirkung
für die Jugend in Afrika vor.

Anschliessend laden wir Sie zum ge-
meinsamen Austausch und gemüt -
lichen Beisammensein ein.

Wir sind für Sie da

In der anspruchsvollen und schnell-
lebigen Zeit können Schwierigkeiten
und Hindernisse schnell bedrückend
werden.

Das Seelsorgeteam ist für Sie da.
Melden Sie sich ungeniert bei einer
Seelsorgeperson oder in einem der
Pfarreisekretariate (s. Seite 2).

Fusspilger bei derMittagsrast
am Lauerzersee. Bild: Roberto Conciatori

Das Rahmenprogramm wurde von
der Synodalfraktion Willisau mitge-
staltet – auchmusikalisch war unser
Pastoralraumaktivmiteingebunden.

Bild: zvg
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8 Pfarrei Grossdietwil

Grossdietwil
Agenda

Krankenkommunion

Freitag, 7. Juni

Kommunionfeier am
Herz-Jesu-Freitag

Freitag, 7. Juni, 17.30

Rosenkranz Pfarrkirche

Herz-Jesu-Freitag, 7. Juni, 17.00
JedenMontag undMittwoch, 17.00

Kapellengottesdienste

• Donnerstag, 6. Juni, 19.00
in der St.-Aper-Kapelle Fischbach

• Sonntag, 16. Juni, 10.00
St.-Antonius-Feier mit anschlies-
sendem Apéro in der St.-Antonius-
Kapelle Altbüron

• Dienstag, 18. Juni, 19.00
in der St.-Antonius-Kapelle
Altbüron

Chenderstobe

Mittwoch, 12. Juni, 14.00
Bräteln mit Kindern

Festgottesdienst
an Patrozinium

Sonntag, 23. Juni, 10.00
In der Pfarrkirche
Musik: Kirchenchor Zell

Schulschlussfeier
Primarschule Altbüron

Montag, 24. Juni, 10.50
In der St.-Antonius-Kapelle Altbüron

Abendwallfahrt zum
Aperchäppeli Fischbach

Sonntag, 30. Juni
• 18.30: Abmarsch bei der Pfarrkirche

Grossdietwil.
• 19.30: Abendgebet beim Aperchäp-

peli Fischbach
Bei Regenwetter ist die Wanderung
abgesagt und die Feier findet um
19.30 in der St.-Aper-Kapelle im Dorf
Fischbach statt. Informationen erhal-
ten Sie unter 077 430 15 17.

Pfarreileben

Besuchsgruppe
Pfarrei Grossdietwil

Im Rahmen der Frühlingsversamm-
lung wurde die Koordination der Be-
suchsgruppe Grossdietwil weitergege-
ben. Den vollständigen Text finden
Sie auf unserer Webseite.

Chenderfiir mit
Fahrzeugsegnung

Samstag, 8. Juni, 14.30
In der Pfarrkirche
Die Kinder dürfen ihre Fahr-
zeuge, aber auch Spielzeuge, Ket-
teli usw. zum Segnen mitbringen.
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Seniorentreff

Seniorenausflug
nach Reigoldswil

Mittwoch, 5. Juni
Besammlung:
• 9.00: PP Grossdietwil
• 9.05: PP Hiltbrunnen Altbüron
Anschliessend Fahrt nach Reigolds-
wil, mit der Gondelbahn auf die
Wasserfallen.
Mittagessen im Berggasthaus Hin-
tere Wasserfallen. Nach dem Mit-
tagessen freier Aufenthalt in oder
um Wasserfallen.
Rückfahrt: 16.30 ab Gondelbahnsta-
tion mit dem Car nach Grossdietwil
und Altbüron.
Kosten: Fr. 55.– (exkl. Getränke und
Nachtessen)

Nachtessen: ca. Fr. 18.– im Gast-
haus Löwen, Grossdietwil
Anmeldung bis 3. Juni:
Rita Grüter, 079 300 97 38 oder
E-Mail an ritagertrud@icloud.com

E-Bike-Tour

Mittwoch, 19. Juni, 14.00
Geführte E-Bike-Tour
Treffpunkt: Parkplatz Rest. Löwen,
Grossdietwil.
Anmeldung bis 17. Juni:
Rita Grüter, 079 300 97 38

Mittagstisch

Donnerstag, 27. Juni, 11.30
Anmeldung bis 25. Juni:
Rita Grüter, 079 300 97 38

Bernadette Steinmann (rechts) über-
gibt die Koordination der Besuchs-
gruppe in die Hände von Lisbeth
Koller (links). Bild: Hans Koller



Rückblick Erstkommunion vom 21. April in Grossdietwil

Unterwegs mit Jesus
Bei richtigem Aprilwetter durften am
Sonntag, 21. April fünf Erstkommu-
nionkinder von Grossdietwil ihren
grossen Tag feiern. Voller Aufregung
und Vorfreude fieberten sie dem Tag
entgegen, an dem sie endlich das
heilige Brot empfangen durften.

Mit der Musikgesellschaft Grossdiet-
wil Altbüron marschierten die Kinder
zur Kirche, wo sie von ihren Familien
empfangen wurden und feierlich in
die Kirche einzogen. Die Erstkommu-
nionkinder füllten die Kirche mit
ihrem Gesang und ihren leuchtenden
Augen. Vor dem Altar wurde das
Thema durch die schön gestaltete
Dekoration mit Wegweisern und einer
gemütlichen Sitzbank präsentiert.

Die Erstkommunionkinder begrüss-
ten ihre Festgäste mit ihren Gedan-
ken zum Thema «Unterwegs mit Je-
sus». Mit einem Rollenspiel haben
die Kinder eindrücklich das Thema
«unterwegs sein» aufgenommen,
dazu ihre Gedanken, dass es viel
schöner ist, gemeinsam auf dem Weg
zu sein. Danach kam der grosse Mo-
ment. Den Kindern wurde zum ers-
ten Mal das heilige Brot überreicht.
Ein Augenblick, der nicht nur für die
Kinder sehr aufregend und unver-
gesslich, sondern auch für die Eltern
sehr berührend war.

Beim grossen Auszug der Erstkom-
munionkinder hatten wir dann wirk-
lich einen schneeweissen Weissen
Sonntag. Da es so schneite, wurde
der Apéro, organisiert von der Kirch-
gemeinde und umrahmt von der
Musikgesellschaft, im Pfarreiheim
gemacht.

Vielen herzlichen Dank an alle, die
zum Gelingen dieses feierlichen Got-
tesdienstes beigetragen haben. Sei es

in der Vorbereitung, bei der Dekora-
tion, der Musik oder hinter den Ku-
lissen. Ein besonderer Dank gilt
unseren Erstkommunionkindern, ihr
habt das super gemacht!

Angela Kunz, Katechetin

Pfarrei Grossdietwil 9

Gut gelaunt und fröhlich machen sich unsere fünf Erstkommunionkinder ge-
stärkt durch das hl. Brot auf ihrenWeg. Bilder: Fabienne Felder

r
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10 Pfarrei Luthern

Luthern
Agenda

Jassen

Donnerstag, 6. Juni, 13.30
Im Pfarreiheim

Rosenkranz

4./18. Juni, 8.30
11./25. Juni, 9.00

Chlichenderfiir

Samstag, 8. Juni, 9.30
Im Pfarreiheim

Pfarreileben

Kirchgemeindeversammlung

Den Bericht und die Bilder der Kirch-
gemeindeversammlung vom 25. Ap-
ril finden Sie auf unserer Webseite:
www.pastoralraumluhinterland.ch

Aktivitäten des
Fördervereins Luthern Bad

• 8. Juni bis 20. Oktober
Glasstelen von Williy Jost entlang
des Weges zum Badbrünnli in Lut-
hern Bad

• Samstag, 8. Juni, 19Uhr
im Arm- und Fussbad Luthern Bad
Jodelgesang von Franziska Wigger
und Adrian Schäublin (Keyboard).

Weitere Informationen unter:
www.natuerlich-luthertal.ch/
engagement/foerderverein-luthern-
bad/

Aus demKirchenrat

Stand der Bauarbeiten Pfarrhaus
Inzwischen haben die Umbauarbei-
ten im Pfarrhaus begonnen. Und
wie!

In den ersten Wochen ist vor allem
das Baugeschäft Zettel AG am Werk
und täglich sind die Fortschritte
sichtbar. Der Bodenbelag ist
draussen, der Kachelofen in der
Pfarrstube ist verschwunden, wo
eine Türe war, ist nun eine Mauer,
und in der ehemaligen Pfarrküche
wird gerade ein Badezimmer ge-
mauert. Noch viele weitere grössere
und kleinere Baumeisterarbeiten
werden momentan mit vielen flin-
ken Händen ausgeführt.

Gespannt, wie es mit dem Pfarr-
hausumbau weitergeht? Auch in
den nächsten Ausgaben halten wir
Sie auf dem Laufenden.

Andrea Kopp
Bilder: Caroline Huber

Stein für Stein zum neuen Pfarrhaus.
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Glasstelen amWeg zumBadbrünneli.
Bild: zvg
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Auffahrtsgottesdienst auf dem Heuberg

Zahlreiche Luthertaler Gläubige
trotzten dem kühlen Wind und trafen
sich wie gewohnt zum Auffahrtsgot-
tesdienst bei der Kapelle auf dem
Heuberg. Dort wurden sie von den
Klängen der Feldmusik Luthern
empfangen und durch den Gottes-
dienst begleitet. Das rohe Wetter, das
in den Tälern des Napfs plötzlich zu
einem Ungeheuer werden kann, war
während des ganzen Gottesdienstes
spürbar.

Pfarreiseelsorger Jules Rampini
zeigte im Gottesdienst auf, dass die
Himmelfahrt Jesu nicht nur ein Ab-
schied sei, sondern die Schaffung
einer neuen Verbindung zwischen
dem Himmlischen und dem Irdi-
schen. Alles Menschliche und Leben-
dige auf der Erde erhält dadurch eine
besondere Würde und sollte mit glei-

cher Ehrfurcht wie alles Göttliche be-
trachtet und behandelt werden.

Nach dem Wettersegen über das
ganze Tal durften die Gläubigen zum
wärmenden Spiel der Feldmusik
noch einen Apéro geniessen.

Jules Rampini, Seelsorger

Chlichenderfiir
Taufbaumfest mit Rückgabe der Tauferinnerungsandenken

Am Samstagnachmittag, 27. April
fand bei sehr schönem Wetter das
Taufbaumfest für alle im letzten Jahr
getauften Kinder mit ihren Familien
statt.

In der schön dekorierten Pfarrkirche
durfte Anna Engel zusammen mit
den Frauen von der Chlichenderfiir
acht Familien willkommen heissen.
Mit einer kleinen Feier zur Erinne-
rung an die Taufe wurden die Kinder
gesegnet und das «Taufblümli» über-
geben. Anschliessend wurde von Ste-
fan Alt im Pfarrgarten ein Zwetsch-
genbaum gepflanzt.

Nachher lud die Pfarrei die Familien
zu einem feinen Zvieri ins Pfarrei-
heim ein, das durch die Frauen der
Chlichenderfiir liebevoll dekoriert
war.

Beim gemütlichen Zusammensein
und bei interessanten Gesprächen
ging ein wunderschöner Nachmittag
zu Ende.

Andrea Bieri

Maiandacht Frauenverein

Am Mittwoch, 1. Mai trafen sich
die Frauen aus dem Frauenverein
zur Maiandacht in der Lourdes-
Grotte in Grossdietwil. Das zwar
kühle, aber trockene Wetter er-
laubte es, uns an diesem stim-
mungsvollen Ort zu versammeln.

Die Stimmung wurde wundervoll
ausgeschmückt mit Alphornklän-
gen der Ufhuserin Eliane Muff.
Für sieben verstorbene Mitglieder
des letzten Vereinsjahrs wurde
eine Kerze angezündet. Die Präsi-
dentin Susanne Dubach und
Pfarreiseelsorger Jules Rampini
trugen meditative Texte vor zu
Maria als Heilige der «kleinen
Leute», die in ihrer Armut und
Einfachheit die Gnade Gottes er-
fuhr.

Nach der Andacht lud die präch-
tig gestaltete Grotte mit der
Lourdes-Maria noch zum Verwei-
len ein, doch auch die Tradition
des anschliessenden Einkehrens
durfte nicht zu kurz kommen: Im
traditionsreichen Gasthaus Löwen
wurden wir freundlich bewirtet
und konnten zufrieden wieder ins
Luthertal zurückkehren.

Jules Rampini,
Seelsorger

Strahlende Gesichter am Muttertags-
gottesdienst. Bild: Andrea Birrer

Die Kinder lauschen gespannt an der
Chlichenderfiir. Bild: Bruno Birrer

Auf demHeubergwar derWettersegen
ganz sicher nicht unnütz.

Bild: Andrea Birrer
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12 Pfarrei Ufhusen

Ufhusen
Agenda

Rosenkranz

Jeweils am Freitag, 8.30

Ökumenische Minifiir

Samstag, 8. Juni, 9.30
Für Kinder ab ca. 2 Jahren in Beglei-
tung

Religionsunterricht

Mittwoch, 12. Juni
13.30–15.30: 3. Primarklasse
14.30–16.30: 4. Primarklasse
16.00–18.00: 5./6. Primarklasse

VEG

Sonntag, 16. Juni, 9.00
Für alle Kinder der 1.–3. Klasse im
Pfarrsaal zum Thema: Freundschaft

Festgottesdienst
am Patrozinium

Montag, 24. Juni, 19.00
Mitwirkung: Liturgiegruppe

Jugendraum-Bräteln

Freitag, 28. Juni, ab 19.00

Pfarreileben

VEG April

Im April haben wir passend zur Jah-
reszeit und zu unserem Thema
«Wachse und Blühe» VEG gefeiert.
Wir haben uns Gedanken über die
Aufgabe des Gärtners gemacht, ge-
meinsam ein Blumenrätsel gelöst,
gesungen und gebeten. Die Kinder
konnten eine Blume mit Botschaft
basteln.

Text und Bild: Tina Dubach

Herzliche Gratulation

Am Samstag, 3. Mai haben sich
Ilona Bättig und Giacomo
Mäder in der Pfarrkirche Ufhusen
das Ja-Wort gegeben.

Die Kirchgemeinde und die Pfar-
rei gratulieren unserer langjähri-
gen Organistin von Herzen zu
ihrer Hochzeit und wünschen
dem jungen Paar Gottes Segen auf
seinem gemeinsamen Lebens-
weg.

Maiandacht der FG

Am Freitag, 3. Mai besammelte
sich eine gute Schar von Ufhuser
Frauen zur Maiandacht der Frau-
engemeinschaft im Wallfahrtsort
Luthern Bad.

Die Andacht mit der Liturgiegruppe
und der Flötengruppe begann mit
einem sinnlichen Kneippen im
Arm- und Fussbad. Zu meditativer
Flötenmusik und Texten über
Quellen, welche uns die heilige
Maria wie damals beim Wunder an
Jakob Minder immer wieder finden
hilft, tauchten die Frauen ihre
Arme ins Armbad ein. Jene, welche

der Kälte trotzten, stiegen auch
noch in Fussbad, um mit nackten
Füssen die Kraft der Quellen von
unten zu spüren – Quellen, die uns
immer wieder auch zur Urquelle
von Gott führen können.

Nach einem meditativen Spazier-
gang setzten wir dann die Andacht
in der Wallfahrtskirche fort, wo wir
in einer Agapefeier Badbrünnli-
Wasser und Brot teilen konnten.

Anschliessend durfte auch das Ein-
kehren im Restaurant Hirschen
nicht fehlen. Ein eindrücklicher,
besinnlicher Abend fand dort einen
würdigen Abschluss.

Jules Rampini, Seelsorger
Bilder: Nicole Brand

Die Kreismitte wurde passend zum
Thema gestaltet.

Die Flötengruppe spielt im Arm-
und Fussbad, während Frauen ihre
Arme eintauchen.

Agapefeier mit Brot undWasser
nach demKneippen.
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Kirchgemeinde Ufhusen
Originelle Schoggi zugunsten Aussensanierung Kirche Ufhusen

Am Freitag, 31. Mai, 19.00 Uhr fin-
det in der Kirche das Benefizkonzert
mit Ufhuser Musikerinnen und Mu-
sikern statt.

Daneben ist es jederzeit möglich,
mit dem Kauf einer originellen,
schön verpackten Schoggi die Kir-
chenrenovation zu unterstützen.
Schauen Sie doch in der Kirche vor-
bei: Für praktisch jeden Anlass fin-
det sich eine Schoggi als passendes
Mitbringsel.

Die Spendenkommission freut sich
über jede Unterstützung.

Auf dem Tisch der Spendenkommission in der Kirche finden sich verschie-
dene Informationen zur anstehenden Kirchenrenovation.

Muttertag, 12. Mai
Bittgang und Feldgottesdienst in der Mühlematt

Auch dieses Jahr führte die Pfarrei
Ufhusen den Bittgang von der Kir-
che über die Lochmühle zur Kapelle
Maria zum guten Rat in der Mühle-
matt durch.

Trotz des kurzen, heftigen Regens
eine gute halbe Stunde vor Beginn
der Prozession versammelte sich vor
der Kirche eine recht schöne Schar
von Gläubigen.

Pfarreiseelsorger Jules Rampini
führte die Prozession, begleitet mit
dem Vortragskreuz, dem Lektor Urs
Kneubühler und den Ministrantinnen
an.

Beim Kreuz im Unterdorf und beim
Kreuz in der Mühlematt erteilte der
Seelsorger nach einer Lesung und

einer sehr gehaltvollen kurzen An-
sprache den Wettersegen: den Segen
für gute Früchte auf den Feldern, für
alle Tiere und für die Gläubigen.

Bei der Kapelle Maria zum guten Rat,
wo alles gut vorbereitet war, be-
grüsste die Musikgesellschaft die An-
kommenden musikalisch und beglei-
tete den Feldgottesdienst feierlich.

Es ist schön, dass dieser Bittgottes-
dienst noch erhalten geblieben ist.
Allen, die zur feierlichen Prozession
und zum Feldgottesdienst beigetra-
gen haben, sei von Herzen gedankt.

Im Anschluss an den Gottesdienst
erfreute die Musikgesellschaft Ufhu-
sen zum Muttertag alle Mütter und
Anwesenden mit einem Ständchen.

Zu Ehren des Muttertages überreich-
ten die Musikantinnen den Müttern
eine Rose.

Nach dem Ständchen konnte man
sich bei Albert Felber genüsslich ver-
pflegen.

Text und Bild:
Schosef Stöckli

Der Feldgottesdienst bei der Kapelle
Maria zum guten Rat war gut be-
sucht.
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14 Pfarrei Zell

Zell
Agenda

Ökumenischer Gottesdienst
in Hüswil

Sonntag, 16. Juni, 9.30
In der ref. Kirche Hüswil
Musik: Emma Stirnimann
Kinderhüeti während Gottesdienst
Anschliessend Apéro
An diesem Wochenende findet kein
Gottesdienst in Zell statt.

Abendmeditation und
Andacht Bösegg

Freitag, 21. Juni
Mitwirkung: Franziska Werder und
Pfarreirat
• 19.00 Start Meditationswanderung

vis-à-vis Bäckerei Birrer
• 20.30 Andacht bei der Böseggka-

pelle
Für Mitfahrgelegenheit zur Bösegg-
kapelle melden Sie sich bis 20. Juni
im Sekretariat (041 988 11 38).
Der Anlass findet nur bei trockenem
Wetter statt. Auskunft erhalten Sie im
Sekretariat oder auf der Webseite.

Tauferinnerungsfeier

Samstag, 22. Juni, 16.00

Chenderfiir mit Fahrzeugsegnung
Gute Engel schützen dich

Am 4. Mai begrüssten wir eine
grosse Kinderschar zu einer speziel-
len Chenderfiir. Ungewohnt er-
schienen die Kinder nicht nur in
Begleitung ihrer Liebsten, sondern
sie hatten zusätzlich noch ihr Lieb-
lingsfahrzeug dabei. Bei dieser
Chenderfiir fand nämlich eine
Fahrzeugsegnung statt.

Nachdem die zahlreichen Velos,
Trottis und Bobby-Cars im hinteren
Eingang der Kirche ihren Parkplatz
gefunden hatten, versammelten wir
uns alle wie gewohnt vorne beim
Altar, um die Feier zu beginnen.
Aber wo war Conny, unser Maskott-
chen? Alle halfen suchen und so
fanden wir Conny schnell. Sie er-
zählte von ihrem Unfall mit dem
Roller und wie sie dabei gute
Schutzengel hatte und gesegnet war
mit viel Glück. Auch die Kinder er-
zählten anschliessend von all ihren
Erlebnissen, wo auch sie gut beglei-
tet und beschützt waren.

Von Anna Engel hörten wir viel
Wertvolles über die Bedeutung und
die Wichtigkeit des Segnens. Sie er-
innerte uns daran, wie wir das Seg-
nen im Alltag einbauen können. Sie
segnete daraufhin das Wasser zu
Weihwasser, womit sie anschlies-
send auch alle Kinder und deren
Begleitungen segnete.

Schliesslich durften nun noch die
Fahrzeuge gesegnet werden. Zur
grossen Freude aller durfte jedes
Kind mit seinen eigenen Worten
und Gedanken sein Fahrzeug seg-
nen. Die Kinder tauchten dafür
einen Zweig in Weihwasser und
gingen mit ganz viel Achtsamkeit
und Freude ans Segnen ihrer Fahr-
zeuge. Jedes Kind durfte zum
Schluss noch eine kleine Flasche
Weihwasser mit nach Hause neh-
men.

Nach dem anschliessenden Bei-
sammensein bei Sirup, Kaffe, fei-
nem Brot und Zopf begaben sich
dann alle gut gesegnet und be-
schützt auf den Nachhauseweg.

Die nächste Chenderfiir findet am
Samstag, 22. Juni um 16.00 Uhr
zusammen mit der Tauferinne-
rungsfeier statt.

Für die Chenderfiir:
ErikaWüest

Auf dem Parkplatz in der Kirche warten die Lieblingsfahrzeuge der Kinder
auf die Segnung. Bilder: zvg

Die Kinder und ihre Begleitungen
wurden gesegnet.

Firmung an der
HPS Willisau

Am Samstag, 27. April durfte an
der Heilpädagogischen Schule in
Willisau Joanna Scherrer aus
unserer Pfarrei ihre Firmung fei-
ern. Während des Festgottesdiens-
tes wurde Joanna von Ehrendom-
herr Jakob Zemp das Sakrament
der Firmung gespendet.

Liebe Joanna, wir wünschen dir
auf deinem weiteren Lebensweg
die Liebe und die Kraft vomHei-
ligenGeist.
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RückblickMaiandachten
KAB Zell vom 1. Mai

Eine schöne Anzahl Personen
durfte in der Wendelinskapelle
Fischbach zu Ehren der heiligen
Gottesmutter Maria eine besinn -
liche Maiandacht zusammen mit
Anna Engel und der KAB mit -
erleben. Die schönen Klänge des
Schwyzerörgeli-Duos Stutz/Lus-
tenberger haben der Feier einen
heiteren und frohen Rahmen ver-
liehen.

Im Anschluss an die Andacht
wurden alle zum gemütlichen
Teil bei Kaffee und Kuchen in die
Garage der Familie Steimann ein-
geladen.

Franziska und
MoritzWerder

FG Pfarrei Zell vom 2. Mai

Zum Thema «Maria die Knotenlö-
serin» feierten die Frauen der FG
zusammen mit der Liturgiegruppe
und Anna Engel in der Wallfahrts-
kirche Luthern Bad eine Maian-
dacht.

Maria die Knotenlöserin entwirrt
Knoten, was sinnbildlich für die
Lösung von Problemen und
Schwierigkeiten im Leben steht.
So baten alle um die Fürsprache
der heiligen Maria, um in der Not
mit ihrer Kraft Schwierigkeiten
und Trauer überwinden zu kön-
nen.

Nach der Andacht begaben sich
einige Besucherinnen zum Bad-
brünneli oder zum Restaurant
Hirschen für einen gemeinsamen
Austausch.

StéphanieWagner

Die vollständigen Texte und Bil-
der finden Sie auf unserer Web-
seite.

Auffahrt auf dem Bodenberg
Aufbruch zu den Spuren der heiligen Apollonia

Vom Fröschloch aus starteten die
Frauen, Männer und ihre vierbeini-
gen Begleiter die kleine Meditations-
wanderung hinauf zum Bodenberg,
wo der Feldgottesdienst beim «Zahn-
wehchäppeli» stattfand. Die Minist-
ranten mit dem Prozessionskreuz
führten die Pilgerschar an und mar-
schierten zügig die Strasse hoch.
Unterhalb der Bründlen kamen Käl-
ber in der Weide herangerannt, um
die schweigende Menschenschar zu
beobachten. Sie konnten nicht wis-
sen, dass ein Teil der Wanderung mit
Schweigen begangen wurde – das
Schweigen als Ort des innerlichen
«Aufbrechens».

Auf dem Bodenberg angekommen,
warteten dort schon weitere Gottes-
dienstbesucherinnen und Gottes-
dienstbesucher auf den Beginn der
Feier. Musikalisch willkommen ge-
heissen wurde die Pilgerschar vom
Örgalitrio «Bodebärger», welches den
Feldgottesdienst mit bekannten Me-
lodien festlich begleitete. Der Seel-
sorger Thomas Stirnimann nahm
seine persönliche Unkenntnis über
das «Zahnwehchäppeli» und die hei-
lige Apollonia gleich zum Anlass, in
der Predigt auf die Spurensuche
nach dieser Frau zu gehen.

Nach dem Feldgottesdienst schenk-
ten Agnes und Josef Kurmann warme
Getränke aus, welche bei den kühlen

und windigen Verhältnissen sehr
gerne angenommen wurden.

Mit vielen Gedanken, Gesprächen
und guten Begegnungen bereichert
ging es dann wieder hinunter nach
Zell, Fischbach ... oder eben in die
«Niederungen des Alltags»!

Vielen Dank allen sichtbaren und
unsichtbaren Helfer/innen für das
Organisieren dieser Feier auf dem
Bodenberg.

Thomas Stirnimann, Seelsorger

Die Apollonia-Statue im Zahnweh-
chäppali hält in der Zange einen
Zahn. Bilder: PetraMüller

Die Gottesdienstbesucher/innen trotz-
ten dem garstigenWetter.

Muttertagsgottesdienst vom 11. Mai

Der Familiengottesdienst zum Mut-
tertag wurde von der 1. und 2. Klasse
Zell und Katechetin Esther Blum
herzlich mitgestaltet.

Stolz übergaben die Schüler/innen
allen Frauen und Müttern ihre selbst-
gebastelten Herzen und eine Rose.
Bericht und Bilder finden Sie auf
unserer Webseite.
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16 Schwerpunkt
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18 Thema
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